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1126 
 

Kniestück eines jungen Mannes. 
Öl auf Leinwand, Kniestück eines jungen Mannes im schwarzen Frack, in 
der Rechten ein paar weiße Handschuhe haltend, mit Goldring, der einen 
grünen Stein aufweist, im aufwendig verzierten vergoldeten Rahmen, 
hängefertig gerahmt. 
Ges. ca.: 45 x 39 cm. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 80,- 

1127 
 

Bak, Imre (1939-2022): Farbserigrafie Eklektika I (1986). 
Leichter Karton, mehrfarbig, bez. li.u., e.a. I/V., re.u. signiert Bak 86, hinter 
Glas, hängefertig gerahmt. 
Ges. ca.: 100 x 70,5 cm. 
Zustand: I- 
Ausrufpreis: € 350,- 

1128 
 

Cocteau, Jean (1889-1963): Porträt. 
Fettkreide auf Papier, re.u. signiert und datiert Jean Cocteau, K 1954, hinter 
Glas, hängefertig gerahmt. 
Ges. ca.: 62 x 53 cm. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 200,- 

1129 
 

Habraken, Johannes (Hans): Stilleben mit Kupfertopf, Eiern und 
Zwiebel. 
Öl auf Malerplatte, detailgetreu gemalt, li.u. signiert H.HABRAKEN, 
hängefertig gerahmt. 
Ges. ca.: 81 x 91 cm. 
Anbei Certificaat van Echtheid in Kopie, datiert 15-12-2003 sowie 
Lebenslauf in Kopie. 
Zustand: I- 

Ausrufpreis: € 300,- 

1130 
 

Höchstädt, Anna (1854-?): Blumenstilleben. 
Öl auf Leinwand, re.o. signiert A. Höchstädt, Anemonen in 
flacher Schale auf einem Tisch stehend, hängefertig gerahmt. 
Ges. ca.: 44 x 63,5 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 150,- 

1131 
 

Kujau, Konrad (1938-2000): Selbstporträt mit Adolf Hitler. 
Aquarelliert und mit Akryl gehöhtes Selbstporträt, welches von dem Porträt mit 
Schirmmütze Adolf Hitlers überragt wird, re.u. signiert und datiert Kujau 83. 
Blatt ges. ca.: 39,5 x 29,5 cm. 
Im Jahre 1983 wurde er durch den Verkauf der "Hitler-Tagebücher" an den 
Stern bekannt, welcher sich zu einem der größten Presseskandale der 
Nachkriegsgeschichte mauserte, nachdem bekannt wurde, dass Konrad Kujau 
die Tagebücher gefälscht hatte. 

Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 750,- 
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1132 
 

Kujau, Konrad (1938-2000): Mappe mit Zeichnungen - 6 
Exemplare. 
Je Zeichnungen auf dem Briefpapier der Hotels, in welchen Kujau 
zu diesem Zeitpunkt sich aufgehalten hat, anbei die Bestätigung 
des Hotels, dass er auch Gast in Ihrem Hause war, sowie in Kopie 
Auszug aus seinem persönlichen Planer hierzu. 
Werke: 
- Ulm - 1993, Maritim Hotel, 

- Hamburg - 1991, Europäischer Hof, 
- Berlin - 1994, Hotel Berlin, 
- Frankfurt - 1991, Grand Hotel, 
- Weimar - 1999, Dorint Hotel, 
- Löbau - Hotel (ohne weitere Angaben). 
In Mappe, dazu weitere Fotos von Konrad Kujau. 
Im Jahre 1983 wurde er durch den Verkauf der "Hitler-Tagebücher" an den Stern bekannt, 
welcher sich zu einem der größten Presseskandale der Nachkriegsgeschichte mausserte, 
nachdem bekannt wurde, dass Konrad Kujau die Tagebücher gefälscht hatte. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 400,- 

1133 
 

von Lenbach, Franz: Vater und Kind. 
Druck, sein Abbild mit Tochter, mit eigenh. Widmung, datiert München 8. 
Sept. 1900 sowie eigenh. Autograph, hinter Glas gerahmt. 
Ges. ca.: 55 x 48 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1134 
 

Magnelli, Alberto (1888-1971): Ardoise N 63 - Siebdruck. 
Schieferplatte mit mehrfarbigem Siebdruck, re.o. signiert Magnelli 37, 
rückseitig bezeichnet sowie Exemplar Nr. 121/140, hängefertig gerahmt. 
Ges. ca.: 30 x 21 cm. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1135 
 

Pfizenmayer, Hedwig (1890-1967): Zirkus (ca. 1925). 
Zeichnung, aquarelliert und Pastellfarbe gehöht, Passepartout li.u. bez. Zirkus, 
re.u. signiert H. Pfizenmayer, hinter Glas gerahmt. 
Ges. ca.: 41 x 31 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 150,- 

1136 
 

Röhrender Hirsch - Bronze. 
Bronze, attraktiv patiniert, auf naturalistischer Plinthe, signiert Jos.XXX, 
schwer lesbar, auf rechteckigem Steinsockel. 
Höhe ges. ca.: 22,5 cm. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 80,- 

1137 
 

Madonna mit Rosen. 
Messingguss, partiell patiniert bzw. poliert. Madonna in knieender Position mit 
Rosenbouquet in der Hand. 
Höhe ges. ca.: 44,5 cm. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 80,- 
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1138 
 

Frankreich: Feuerwehrmann in Bronze. 
Bronze patiniert, Französischer Feuerwehrmann mit geretteter Frau, auf Podest, 
dieses mit Stadtwappen versehen, Höhe ges. ca. 41 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1139 
 

Gruppe von 3 Moriskentänzern - Holzschnitzerei.  
Je Holz geschnitzt, mit aufwendiger farbiger Fassung.  
Höhe ca.: 17,5 cm.  
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 60,- 

1140 
 

Jugendstil: Diverse Metall-Objekte. 
Figur, Damenportmonait, Rahmen Trio mit original Glas, 
Vorlegebesteck im Kasten in drei Ausführungen sowie diverses 
Besteck. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1141 
 

SILBER montierte Karaffe. 
Aufwendig geätztes Glas, bauchig ausgeführt, Hals und Fuß mit Aufnahme 
aufwendig durchbrochen in Silber gefasst, der Stößel mit Figur ausgeführt. 
Höhe ges. ca.: 35 cm. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1142 
 

Riesiger Prunkteller - Ø 92,5 cm. 
Weiß glasiert, Spiegel mehrfarbig dekoriert, im Zentrum Hirten Szene in 
blau weißer Malerei, signiert F. Moreau Berghem, umgeben von 
aufwendiger mehrfarbigem Dekor im floralen Stil, rückseitig signiert und 
nummeriert, Wandaufhängung. 
Ø 92,5 cm. 
Zustand: I- 
Ausrufpreis: € 1.000,- 

1143 
 

Herrend, Meissen u. a.: Konvolut Porzellan 
Porzellan, blaue Manufakturmarke, bestehend aus: Kleine 
Kugelvase, 5 Konfektteller, u.a.  
Zustand I-II 
Ausrufpreis: € 80,- 

1144 
 

Seidenteppich Lawar - 122 x 76 cm. 
Seide, feine Qualität, mehrfarbig, seitlicher Fransenbehang, im Feld Motiv von 
Adam und Eva sowie darunter zwei Damen mit Schlange, Baum und Elefant, 
seitlicher Fransenbehang. 
Ca.: 122 x 76 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1145 
 

Emailleschild: Gross-Einkaufsverein der 
Kolonialwarenhändler Württembergs. 
Schwarz-roter Grund, weiße Schrift "Mitglied des Gross-
Einkaufsvereins der Kolonialwarenhändler Württembergs 
e.G.m.b.H. Sitz Stuttgart", Größe ca. 35 x 25 cm. 
Zustand: II- 
Ausrufpreis: € 100,- 
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1146 
 

Emailleschild: Kaufmännische Krankenkasse Halle-Saale. 
Maße ca. 59,5 x 40 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1147 
 

Reklame-Emailleschild: Perlesreuter Schmalzler 
Hersteller Pyro-Email, Boos & Hahn Ortenberg, Baden, Maße ca. 59 x 39 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 200,- 

1148 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Kleiner Eistaucher "Pikku-Kuikka". 
Überfangglas, blau-weiß, irisierend, schwarzes Haupt, Boden mit 
Herstelleretikett und sandgestrahlter Künstlersignatur, in Karton. 
Ca.: 9 x 31 x 17,5 cm. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 80,- 

1149 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Fasan "Nuutajärvi" - 1981. 
Überfangglas, grün-blau, irisierend, mit roten Einschmelzungen, 
Boden mit Herstelleretikett und sandgestrahlter Künstlersignatur, in 
Karton. 
Ca.: 13 x 27 x 19 cm. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 80,- 

1150 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Erpel "Sorsa Uros" - 1994. 
Überfangglas, schwarz opaker Körper, irisierende 
Einschmelzungen, Haupt in blau und grün, Boden mit 
Herstelleretikett und sandgestrahlter Künstlersignatur, in 
Verpackung. 
Ca.: 9,5 x 23 x 13 cm. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 80,- 

1151 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Mornellregenpfeifer "Keräkurmitsa" 
- 1996. 
Überfangglas, farblos, opakweiß, kobaltblau, bernsteinfarben, 
eingewalzte Krösel, Boden mit Herstelleretikett und 
sandgestrahlter Künstlersignatur, in Karton. 
Ca.: 12 x 21 x 10 cm. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 50,- 

1152 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Goldtaube "Kultakyyhky" - 
Jahresvogel 2001. 
Überfangglas, bernsteinfarbener Körper, bordeauxroter Schnabel, 
Flügel und Hautp mit grün-grauen Aufschmelzungen, teilweise 
irisiert, Boden mit Herstelleretikett und sandgestrahlter 
Künstlersignatur sowie Jahreszahl, in Karton. 
Ca.: 15 x 21 x 11 cm. 
Zustand: I 

Ausrufpreis: € 80,- 

1153 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Kuckuck "Sinikki" - 2003. 
Überfangglas, schwarz opaker Körper, irisierende Einschmelzungen, Boden 
mit Herstelleretikett und sandgestrahlter Künstlersignatur, in Holzbox in 
Form eines Vogelhauses. 
Ca.: 9,5 x 23 x 13 cm. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 80,- 
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1154 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Cucunor "Viiriäinen"- 
Jahresvogel 2008. 
Glas, farblos, polychrome Fleckenaufschmelzungen, Boden mit 
Herstelleretikett und sandgestrahlter Künstlersignatur sowie 
Jahreszahl, in Karton. 
Ca.: 11,5 x 20 x 10 cm. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 80,- 

1155 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Vogel - 3 Exemplare. 
Diverse Ausformungen in Glas, variante Techniken, mit 
Herstelleretikett und sandgestrahlter Künstlersignatur, zwei im 
Karton. 
Je ca.: 8,5 x 11,5 x 7 cm. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 50,- 

1156 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Vogel - 3 Exemplare. 
Diverse Ausformungen in Glas, variante Techniken, mit 
Herstelleretikett und sandgestrahlter Künstlersignatur, zwei im 
Karton. 

Von bis ca.: 6,5 x 15 x 9,5 / 8 x 23 x 11 cm. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 60,- 

1157 
 

Toikka, Oiva (1931-2019): Vogel - 3 Exemplare. 
Diverse Ausformungen in Glas, variante Techniken, mit 
Herstelleretikett und sandgestrahlter Künstlersignatur. 
Ca.: 9 x 19,5 x 13,5 cm. 
Zustand: I 

Ausrufpreis: € 80,- 

1158 
 

Rolex: Datejust Oysterquartz - Ref. 17000. 
Gehäuse in Stahl, Saphierglas mit Datumslupe, silbernes 
Zifferblatt, Gliederarmband, in Box, diese ohne Einlage. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 2.000,- 

1159 
 

Sechs Halsketten mit großen Steinen. 
Variante Ausführungen, je sehr voluminös. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1160 
 

Bernstein: Konvolut. 
1.) Briefbeschwerer mit mehr als 600g der aus der sog. "Blauen 
Erde" an der Samlandküste (vor Ostpreussen) stammt und dort 
im Bernsteinwerk Palmnicken in einer Tiefe von 50-100m 
gefunden wurde (wohl um 1880), 2.) Press-Bernstein Buddha, 
3./6.) Bernstein Kette. 
Interessantes Lot. Nr. 1 wie auch 2 entstammen dem 
vormaligen Nachlass des Direktors der Bernsteinwerke 

Palmnicken Bergrat E.M. Schriftstück hierrüber anbei. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 150,- 

1161 
 

Griechenland: Lot von 12 antiken Münzen.  
Variante Größen und Ausgaben, Korrodierte Oberfläche, mit 
zwei Pfeilspitzen. 
Aus dem Nachlass des Großvaters des Einlieferers. 
Zustand: III 
Ausrufpreis: € 100,- 
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1162 
 

Nürnberg: 1/3 Taler - um 1750. 
Silber, mit Henkelungsspur. 
Zustand: II- 
Ausrufpreis: € 50,- 

1163 
 

Bayern: Ludwig I. -Taler 1831 "Gerecht und Beharrlich". 
Silber. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 200,- 

1164 
 

Bayern: Maximilian II. Joseph  - Doppelgulden 1855 "Mariensäule". 
Silber. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1165 
 

Braunschweig-Calenberg-Hannover: Löser zu 2 Reichstalern, 1670. 
Silbernes Metall, gepunzt. 
Replikat. 
Ø 62 mm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1166 
 

Frankfurt: Vereins-Doppelthaler 1866. 
Silber. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 150,- 

1167 
 

Preussen: 10 Mark, Wilhelm II., 1897 - GOLD. 
Gold. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 120,- 

1168 
 

Sachsen-Kurfürstentum: Posthumer 1/4 Taler 1542 Johann Friedrich 
und Heinrich 1539-42. 
Silber, mit Schrötlingsfehler. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 500,- 

1169 
 

BRD: 1000 Mark Schein - Ausgabe 2. Januar 1980. 
Einwandfreier Zustand, mit der Nummer W6900032J. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 500,- 
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1170 
 

BRD: 1000 Mark Schein - Ausgabe 1. August 1991. 
Einwandfreier Zustand, mit der Nummer AA3092092K6. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 500,- 

1171 
 

BRD: 500 Mark Schein - Ausgabe 1. Juni 1977. 
Einwandfreier Zustand, mit der Nummer V2112810M. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 250,- 

1172 
 

BRD: 500 Mark Schein - Ausgabe 1. August 1991. 
Einwandfreier Zustand, mit der Nummer AA3165062D3. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 250,- 

1173 
 

BRD: 200 Mark Schein - Ausgabe 2. Januar 1996. 
Einwandfreier Zustand, mit der Nummer AK6903378L0. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 100,- 

1174 
 

BRD: 100 / 50 / 20 / 10 / 5 Mark Schein - Ausgabe 1. Juni 1977 / 2. Januar 1980. 
Je guter Zustand. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 95,- 

1175 
 

BRD: 100 / 50 / 20 / 10 / 5 Mark Schein - Ausgabe 1991 / 1993 / 1996. 
Je einwandfreier Zustand. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 95,- 

1176 
 

BRD: Numisblätter 25 / 20 / 10 Euro - 17 Stück. 
2 x 25 Euro / 5 x 20 Euro und 9 x 10 Euro Münze, mit 
Briefmarkenblock, im Ordner. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 200,- 

1177 
 

BRD: Numisblätter 10 Euro - 37 Stück. 
Je 10 Euro Münze, mit Briefmarkenblock, auf zwei Ordner aufgeteilt. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 300,- 

1178 
 

BRD: Numisblätter 10 Euro - 29 Stück. 
Je 10 Euro Münze, mit Briefmarkenblock, auf zwei Ordner aufgeteilt. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 200,- 
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1179 
 

BRD: Numisblätter 10 Euro - 28 Stück. 
Je 10 Euro Münze, mit Briefmarkenblock, auf zwei Ordner aufgeteilt. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 200,- 

1180 
 

Deutschland: Lot Geldscheine. 
Diverse. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 25,- 

1181 
 

Tschechoslowakei: Republik, 5 Dukaten - 1929 GOLD. 
Feingold. 
17,41 g. 
Das 5 Dukatenstück wurde mit dem Ausgabejahr 1929 in nur 1827 
Exemplaren geprägt. 
Zustand: I- 
Ausrufpreis: € 3.800,- 

1182 
 

China: Lot von 4 SILBER Münzen. 
Diverse, je in Kapsel. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 50,- 

1183 
 

Russland: 5 Rubel, Nikolaus II., 1898 - GOLD. 
Gold. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 120,- 

1184 
 

International: Lot SILBER Münzen. 
Diverse. 
Brutto: 211,6 g. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1185 
 

International: Sammlung Münzen. 
Schuber mit 5 Fächern, dazu Geldscheine sowie 6 Starterkits EURO 
Deutschland. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 80,- 

1186 
 

International: Münzsammlung. 
Fundgrube, lose und ein gefülltes Album. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 
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1187 
 

Sammlung Postkarten - Deutschland und Europa. 
Schönes Album, komplett mit 200 Karten bestückt, zusätzliche 
weitere einliegend. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 80,- 

1188 
 

China / Inodchina / Japan / Siam / Ceylon: Postkarten - 14 
Exemplare. 
Diverse, je gelaufen, u.a. auch Republik of China Postage etc., je 
adressiert nach Deutschland. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1189 
 

Alte Bibel - 1724. 
Alte Bibel, mit Ledereinband, Beschläge lädiert, einige wenige Seiten ebenfalls 
mit Altersspuren. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1190 
 

Pektorale und Abzeichen. 
Große plastisch gefertigte Pektorale, dazu diverse Abzeichen. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 25,- 

1191 
 

Äthiopien: Ge'ez Schriftrolle. 
Pergament, Tinte, mit Zeichnung im mittleren Teil, gerollt. 
Ges. ca.: 120 x 9 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1192 
 

Afghanistan: Nomadenbecher / Schale und Armreif. 
Je aufwendig verziert. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1193 
 

Ägypten: Koptische Textilien - 3 Exemplare. 
Teppich, Tuch und Textilfragment, je mit varianten Mustern, hinter 
Glas gerahmt. 
Größen: 45 x 36 cm / 30 x 30 cm / 32 x 13 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1194 
 

China: Silber Aschenbecher - Shanghai 1913. 
Silber, rechteckig, floral verzierter Rand, im Feld Namensgravuren, 
Shanghai Januar 1913, mit plastisch aufgesetztem Drachenhaupt, im 
Boden gepunzt YOK SANG sowie chinesische Marke. 
Ges. ca.: 127 g. 
Dazu silberner Pokal mit aufwendiger chinesischer Gravur. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 
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1195 
 

China: Kürbis-Vase. 
Steinzeug mit brauner Glasur, im Boden blaue Schriftzeichen Signatur. 
Höhe ges. ca.: 15,5 cm. 
Zustand: I 
Ausrufpreis: € 120,- 

1196 
 

China: Pinselbecher Paar und Fuß-Schale. 
Pinselbecher Paar aus geschnitztem Holz, dazu aufwendig verzierte 
Porzellan Fuß-Schale. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1197 
 

China: Vase und zwei Rollbilder. 
1.) Vase: Blaues Dekor, die breite Öffnung mit repariertem 
Rand, eine Handhabe ebenfalls lädiert, Höhe ca.: 42 cm, 2.) 
Rollbild: Landschaftsansicht, 3.) ebenso: Frauengruppe. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1198 
 

Tibet: Tanka - 2 Exemplare. 
Je variante Motive. 
Motivformat selbst ca.: 55 x 41 cm / 29 x 28 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1199 
 

Indien: Henna Stempel und weitere Dekorative Objekte. 
Henna Stempel in diversen Ausführungen, dazu Schmuck Teile 
wie auch Formen für die Schmuck- / Votiv-Herstellung. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1200 
 

Indien: Hausarbeitsgerätschaften und religiöse Objekte. 
Handpresse mit zoomorpher Verzierung, Werkezuge, budhistische und 
christliche Objekte aus Metall, Holz und Textil mit unterschiedlichen 
Abbildungen. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 60,- 

1201 
 

Indien: Diverse Metall Gefäße. 
Traditionelle Treibarbeiten, teils verziert, u.a. Kannen und 
Becher bzw. Schale. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1202 
 

Burma / Indien: Traditioneller Schmuck. 
Diverse Objekte, u.a. Schmuck-Nadeln, Halskette, Armreif etc. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 
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1203 
 

Russland: Christus Ikone - 19. Jahrhundert. 
Öl auf Holz, feine und detaillierte Malerei, Christus als zentrales Motiv, re. u. 
li. o. monogrammiert. 
Ges. ca.: 31 x 26 cm. 
Rechnung des Auktionshauses Georg Rehm OHG aus dem Jahre 1988 
anbei. 
Zustand: I-II 
Ausrufpreis: € 150,- 

1204 
 

Russland: 4-Felder Ikone mit der Mutter Gottes. 
Holz, farbig gefasst. 
Ca.: 31 x 24 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 80,- 

1205 
 

Südamerika: Sammlung Keramik Fragmente. 
Diverse, teils anthro- bzw. zoomorphen Charakters, glasiert als auch 
unglasiert. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 80,- 

1206 
 

Ikone der Madonna mit Kind. 
Bemaltes Holz, mit silbernem Beschlag, die Heiligenscheine je vergoldet, 
rückseitig mit Textilbezug. 
Ges. ca.: 30,5 x 26 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1207 
 

Ichthyosaurus Wirbel Stück - Holzmaden. 
Auspräpariertes Ichthyosaurus Wirbel Stück, mit Schiefergrund, 
auf der Rückseite Etikett mit Bezeichnung, von B. Hauff, 
Holzmaden. 
Ges. ca.: 19 x 10,2 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 50,- 

1208 
 

Deutsches Archäologisches Institut (DAI): Mitgliedsurkunde für den 
Kunsthistoriker Bruno Molajoli. 
Vordruck, ausgestellt im Jahre 1939, OU Präsident Martin Schede, hinter Glas 
gerahmt. Dazu Lebenslauf. 
Ges. ca.: 54 x 38 cm. 
Die städtische Pinakotek in Fabriano is nach Bruno Molajoli benannt. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 100,- 

1209 
 

Luftbildatlas Stuttgart - 1953. 
Großformatige Mappe, 14 Luftaufnahmen mit Kartenmaterial, 
Maße ca. 77 x 55 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 400,- 

1210 
 

Burschenschaft Mützen Stuttgart - 2 Exemplare. 
Diverse, in Hutschachtel mit Stuttgarter Hersteller. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 60,- 



 

Sie erreichen uns Di – Do von 9:00 – 16:00 Uhr Tel: +49 (0) 7141/9726840        

1211 
 

Nachlass eines Werkzeugmachers in der Schmuckindustrie der 
Goldstadt Pforzheim. 
Werkzeuge, Medaillen, Plaketten etc. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 25,- 

1212 
 

Kaufmannsladen - 50-er Jahre. 
Mit umfangreichem Zubehör, Maße ca. 73 x 36 x 32 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 80,- 

1213 
 

Puppenstube - 50-er Jahre. 
2-geschossig, Stube, Küche Bad, mit Zubehör, Maße ca. 115 x 
31 x 50 cm. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 80,- 

1214 
 

Erotische Fotos. 
Lot, u.a. auch ein erotisches Kartenspiel enthalten. 
Zustand: II 
Ausrufpreis: € 25,- 

 



Auktionshaus Ludwigsburg BENE MERENTI GmbH 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 

1. ANWENDUNGSBEREICH 

1.1 Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Rechtsgeschäfte der Auktionshaus 
Ludwigsburg BENE MERENTI GmbH (nachfolgend: „Versteigerer“). Hiervon abweichenden 
Einkaufsbedingungen widerspricht die Auktionshaus Ludwigsburg BENE MERENTI GmbH 
ausdrücklich, eine Anerkennung kann nur in schriftlicher Form durch uns erfolgen. Ist ein 
Widerspruch ausgeschlossen, so treten anstelle widersprechender Bedingungen die gesetzlichen 
Bestimmungen. 

1.2 Versteigerungen erfolgen durch die Auktionshaus Ludwigsburg BENE MERENTI GmbH als 
Kommissionär in eigenem Namen und für Rechnung der Einlieferer, welche ungenannt bleiben. 

2. DURCHFÜHRUNG DER VERSTEIGERUNG 

2.1 Die Versteigerung erfolgt in der Regel in der im Katalog aufgeführten Reihenfolge. Die Änderung 
der Reihenfolge sowie die Verbindung oder Trennung von Katalognummern bleibt vorbehalten. 

2.2 Die Höhe des jeweiligen Ausrufs und der jeweiligen Steigerungsrate liegt im pflichtgemäßen 
Ermessen des Versteigerers. Die Steigerungsrate beträgt in der Regel 10%. 

2.3 Schriftliche Gebote müssen spätestens am Tag vor der Versteigerung vorliegen und den 
Gegenstand unter Benennung der Katalognummer sowie des gebotenen Preises (Zuschlagspreis ohne 
Aufgeld und Umsatzsteuer) benennen. Unklarheiten oder Ungenauigkeiten gehen dabei zu Lasten 
des Bieters. Der Versteigerer ist nicht verpflichtet, den schriftliche Bieter von der 
Nichtberücksichtigung seines Gebots in Kenntnis zu setzen. Schriftliche Gebote werden in der 
Versteigerung wie die Gebote Anwesender behandelt. Sie werden vom Versteigerer nur mit dem 
Betrag in Anspruch genommen, der zur Überbietung anderer Gebote erforderlich ist. Kommt es 
aufgrund eines Eintragungsfehlers dazu, dass ein schriftlicher Bieter, für einen von ihm bebotenen 
Artikeln, keinen Zuschlag erhalten hat, wird eine Schadensersatzforderung ausdrücklich 
ausgeschlossen. 

2.4 Telefonische Bieter verpflichten sich, den angegebenen Schätzpreis laut Katalog mindestens zu 
bieten. Dies gilt entsprechend, wenn sie während der Versteigerung telefonisch nicht zu erreichen 
sind. 

2.5 Personen können von der Versteigerung ausgeschlossen und Gebote abgelehnt werden. Dies gilt 
insbesondere, wenn ein Bieter der Auktionshaus Ludwigsburg BENE MERENTI GmbH nicht bekannt 
ist oder zu ihr noch keine Geschäftsverbindung besteht und er nicht spätestens bis zum Ende der 
Versteigerung Sicherheit in angeforderter Höhe leistet. Ein Anspruch auf Annahme eines Gebots 
besteht auch im Falle der Sicherheitsleistung nicht. 

3. ZUSCHLAG 

3.1 Der Zuschlag wird durch den Versteigerer erteilt, wenn nach dreimaligem Aufruf eines Gebots 
kein Übergebot abgegeben wird. 

3.2 Der Versteigerer kann unter Vorbehalt zuschlagen. Dies gilt insbesondere dann, wenn der vom 
Einlieferer genannte Mindestzuschlagspreis nicht erreicht ist. In diesem Fall erlischt das Gebot mit 
Ablauf von vier Wochen ab dem Tag des Zuschlages, es sei denn, der Versteigerer hat dem Bieter 
innerhalb dieser Frist die vorbehaltslose Annahme des Gebotes mitgeteilt. 

3.3 Geben mehrere Bieter gleich hohe Gebote ab, kann der Versteigerer nach freiem Ermessen 
einem Bieter den Zuschlag erteilen oder durch Los über den Zuschlag entscheiden. 



3.4 Hat der Versteigerer ein höheres Gebot übersehen oder bestehen Zweifel über den Zuschlag, 
kann er bis zum Abschluss der Versteigerung nach seiner Wahl den Zuschlag zu Gunsten eines 
bestimmten Bieters wiederholen oder den Gegenstand erneut ausbieten. In diesem Fall wird ein 
vorausgegangener Zuschlag unwirksam. 

3.5. Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme und Zahlung.  

4. KAUFPREIS 

4.1 Der Kaufpreis setzt sich zusammen aus dem Zuschlagspreis, dem Aufgeld von 25% sowie 
eventueller Nebenkosten, z.B. für Lagerung und Versand. 

4.2 Der Kaufpreis beinhaltet die gesetzliche Umsatzsteuer (Differenzbesteuerung nach § 25a UStG), 
die nicht gesondert ausgewiesen wird. Bei Anwendung der Regelbesteuerung wird die gesetzliche 
Mehrwertsteuer auf den Gesamtpreis (Zuschlagspreis zuzüglich 25% Aufgeld = Gesamtpreis zuzüglich 
gesetzlicher MwSt) berechnet. Im Falle einer Nichtanerkennung der Einstufung zum ermäßigten 
Steuersatz durch die Finanzbehörden ist der Versteigerer berechtigt, die zu wenig erhobene 
Umsatzsteuer gegen entsprechenden Nachweis nachzufordern. Ausfuhrlieferungen sind unter 
bestimmten Voraussetzungen von der Umsatzsteuer befreit. Sofern diese Voraussetzungen vorliegen 
und der erforderliche Ausfuhrnachweis fristgerecht erbracht ist, wird gezahlte Umsatzsteuer dem 
Käufer erstattet. 

5. KAUFPREISZAHLUNG, ZAHLUNGSVERZUG, SCHADENERSATZ 

5.1 Der Kaufpreis ist in voller Höhe mit dem Zuschlag zur Zahlung fällig. Zahlungen sind grundsätzlich 
in bar in EURO an den Versteigerer zu leisten. Ausländische Bieter haben auf Verlangen des 
Versteigerers bereits vor der Versteigerung bankbestätigte Schecks vorzulegen. 

5.2 Befindet sich der Käufer mit der Zahlung des Kaufpreises in Verzug, kann der Versteigerer 
unbeschadet weitergehender Rechte Verzugszinsen in Höhe von 5% über dem Basiszinssatz 
verlangen. Ab der Zweiten Mahnung werden hierzu noch pauschal Mahngebühren in Höhe von 10€ 
für die Zweite und 20€ für die Dritte Mahnung fällig. Verlangt der Versteigerer Schadenersatz wegen 
Nichterfüllung und wird der Gegenstand nochmals versteigert, nachdem eine vom Versteigerer mit 
Ablehnungsandrohung gesetzte Nachfrist fruchtlos verstrichen ist, haftet der Käufer, dessen Rechte 
aus dem vorangegangenen Zuschlag erlöschen, neben den Kosten für die Lagerung sowohl für das 
entgangene Entgelt des Versteigerers aus der vorangegangenen Versteigerung als auch für einen 
etwaigen Mindererlös, auf einen etwaigen Mehrerlös hat er keinerlei Anspruch. Zu einem weiteren 
Gebot ist der Käufer in diesem Fall nicht zugelassen. Der Auktionator ist zudem berechtigt, einen 
Schadenersatz wegen Nichterfüllung in Höhe von 25% des Zuschlagspreises pauschal zu verlangen 
(wegen entgangenem Gewinn). 

6. ABNAHME, LIEFERUNG, SCHADENERSATZ, EIGENTUMSVORBEHALT 

6.1 Mit seiner Erteilung gehen alle Risiken, insbesondere die Gefahr des zufälligen Untergangs und 
der zufälligen Verschlechterung des Versteigerungsgegenstandes auf den Käufer über. 

6.2 Der Käufer hat den Versteigerungsgegenstand unverzüglich, spätestens acht Tage nach dem 
Zuschlag beim Versteigerer abzuholen. Befindet er sich mit dieser Verpflichtung in Verzug und erfolgt 
die Abholung trotz einer vom Versteigerer gesetzten Nachfrist nicht, kann dieser Schadenersatz 
wegen Nichterfüllung verlangen mit der Maßgabe, dass er den Gegenstand nochmals versteigern und 
seinen Schaden in derselben Weise wie bei Zahlungsverzug des Käufers berechnen kann. 
Unbeschadet hiervon kann der Versteigerer ab dem Zeitpunkt des Verzugs pauschalen Schadenersatz 
in Höhe von 5,00 € je Versteigerungsgegenstand und Tag verlangen. Der Nachweis eines geringeren 
Schadens bleibt dem Käufer vorbehalten. 

6.3 Nach Ablauf der in 6.2. genannten Frist von acht Tagen ab Zuschlag, lagert der 
Versteigerungsgegenstand auf Rechnung und Risiko des Käufers beim Versteigerer, der berechtigt, 



aber nicht verpflichtet ist, eine Versicherung abzuschließen oder sonstige wertsichernde 
Maßnahmen zu treffen. Er ist jederzeit berechtigt, den Gegenstand bei einem Dritten für Rechnung 
des Käufers einzulagern; lagert der Gegenstand beim Versteigerer, kann dieser Zahlung eines 
üblichen Lagerentgelts (zzgl. Bearbeitungskosten) verlangen. 

6.4 Der Versteigerer ist nicht verpflichtet, den Versteigerungsgegenstand vor Bezahlung aller vom 
Käufer geschuldeten Beträge herauszugeben. 

6.5 Das Eigentum am Kaufgegenstand geht erst mit vollständiger Bezahlung des geschuldeten 
Rechnungsbetrages auf den Käufer über. Falls der Käufer den Kaufgegenstand zu einem Zeitpunkt 
bereits weiterveräußert hat, zu dem er den Rechnungsbetrag des Versteigerers noch nicht oder nicht 
vollständig bezahlt, tritt der Käufer sämtliche Forderungen aus diesem Weiterverkauf bis zur Höhe 
des noch offenen Rechnungsbetrages an den Versteigerer ab. Der Versteigerer nimmt diese 
Abtretung an. 

6.6 Ist der Käufer eine juristische Person des öffentlichen Rechts, ein öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen oder ein Unternehmer, der bei Abschluss des Kaufvertrages in Ausübung seiner 
gewerblichen oder selbstständigen beruflichen Tätigkeit handelt, bleibt der Eigentumsvorbehalt auch 
bestehen auch für Forderungen des Versteigerers gegen den Käufer aus der laufenden 
Geschäftsbeziehung und weiteren Versteigerungsgegenständen bis zum Ausgleich von im 
Zusammenhang mit dem Kauf zustehenden Forderungen.  

6.7 Für ersteigerte oder versteigerte Objekte, die Export-/ bzw. Importbeschränkungen unterliegen, 
obliegt die Beschaffung etwaiger Genehmigungen oder Ausfuhrpapiere dem Käufer/ Verkäufer. In 
diesem Zusammenhang entstehende Kosten oder Strafen bei Zuwiderhandlungen werden nicht vom 
Versteigerer übernommen. 

7. GEWÄHRLEISTUNG 

7.1 Die Versteigerungsgegenstände können vor der Versteigerung besichtigt und geprüft werden. Sie 
sind gebraucht und werden ohne Haftung des Versteigerers für Sachmängel zugeschlagen. Eine 
Gewährleistung wird nicht übernommen und eine Besichtigung empfohlen. Handelt es sich um Lots, 
Konvolute oder Fundgruben, übernehmen wir für die Originalität keine Gewähr. 

7.2 Unbeschadet des Ausschlusses der Gewährleistung nach Ziff. 7.1 wird der Versteigerer rechtzeitig 
innerhalb der gesetzlichen Gewährleistungsfristen vorgetragene Mängelrügen des Käufers an den 
Einlieferer übermitteln, sofern ihm dies aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist. 

7.3 Die Katalogbeschreibungen erfolgen nach bestem Wissen und Gewissen, sie sind keine 
Zusicherung von Eigenschaften im Sinne der §§ 459 ff BGB. Die Fotos sind hierbei explizit Bestandteil 
der Beschreibung.   

7.4 Spezielle Gewährleistung: Für die im gedruckten Auktionskatalog (Teil Orden und Ehrenzeichen, 
Deutschland, Europa und Welt) aufgeführten Lose wird die Originalität der 
Versteigerungsgegenstände ausdrücklich garantiert. 

7.5 Der im Internet publizierte Auktionskatalog hat lediglich informativen Charakter. Für die Auktion 
maßgebend ist die gedruckte Version. Sofern für eine Auktion kein gedruckter Auktionskatalog 
erstellt wird, tritt der im Internet publizierte Katalog an dessen Stelle. Maßgeblich ist dann dieser, mit 
den durch den Versteigerer am Tag der Versteigerung öffentlich bekanntgegebenen Änderungen, 
sofern es solcher bedarf. Diese werden auf einem Ausdruck des Katalogs in den Geschäftsräumen 
vermerkt, und bleiben ebenda hinterlegt. 

8. SCHADENERSATZ DER Auktionshaus Ludwigsburg BENE MERENTI GMBH 

8.1 Schadenersatzansprüche gegen die Auktionshaus Ludwigsburg BENE MERENTI GmbH sowie 
gegen ihre Erfüllungs- oder Verrichtungsgehilfen im Zusammenhang mit der Versteigerung oder dem 
Abschluss oder der Erfüllung eines Vertrages gleich aus welchem Rechtsgrund sind ausgeschlossen. 



8.2 Dies gilt nicht für Schäden, die auf einem vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten der 
Auktionshaus Ludwigsburg BENE MERENTI GmbH sowie ihrer Erfüllungs- oder Verrichtungsgehilfen 
beruhen. 

9. SONSTIGE VEREINBARUNGEN 

9.1 Für die Rechtsbeziehungen zwischen der Auktionshaus Ludwigsburg BENE MERENTI GmbH und 
dem Käufer gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Anwendung des Gesetzes über den 
internationalen Kauf beweglicher Sachen sowie des einheitlichen Gesetzes über den Abschluss von 
internationalen Kaufverträgen über bewegliche Sachen wird ausgeschlossen. 

9.2 Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, welche gemäß § 1 HGB bis § 7 HGB Kaufmann kraft Gesetz 
sind, wird vereinbart, dass Ludwigsburg Erfüllungsort und Gerichtsstand ist. Im Geschäftsverkehr mit 
juristischen Personen, mit öffentlich-rechtlichem Sondervermögen und mit Personen, welche ihren 
Sitz im Ausland haben, wird vereinbart, dass Ludwigsburg Erfüllungsort und Gerichtsstand ist. 

9.3 Zum Schutz der Öffentlichkeit und mit Rücksicht auf ausländischen Kunden ist der Versteigerer zu 
größtmöglicher Sorgfalt und Umsicht im Umgang mit zeitgeschichtlichen Objekten aus der Zeit des 
Nationalsozialismus verpflichtet. Die Gegenstände werden daher nicht öffentlich ausgestellt. Titel 
und Bezeichnungen wurden wie im Sprachgebrauch der Zeit üblich in die Katalogbeschreibung 
übernommen. Damit ist keinerlei Wertung verbunden. Besucher, die Gegenstände aus der Zeit des 
Nationalsozialismus vorbesichtigen möchten und der Auktionshaus Ludwigsburg BENE MERENTI 
GmbH nicht persönlich bekannt sind, werden gebeten, ein entsprechendes Besichtigungsformular 
auszufüllen und darin ihr Sammelgebiet einzutragen. Gleichzeitig werden die Kenntnisnahme der §§ 
86, 86 a StGB und deren strikte Einhaltung zugesichert. Schriftliche Bieter, die dem Versteigerer nicht 
persönlich bekannt sind, werden bei Abgabe von Geboten auf Gegenstände aus der Zeit des 
Nationalsozialismus gebeten, Art und Zweck ihres Sammelgebietes anzugeben, z. B. Aufbau einer 
nach wissenschaftlichen Grundsätzen aufgebauten Sammlung über Vorgänge des Zeitgeschehens, 
wie etwa den 2. Weltkrieg, die Wehrmacht, etc. Der Versteigerer nimmt Gebote nur von solchen 
Bietern entgegen, die sich zu einer strikten Einhaltung der §§ 86, 86 a StGB verpflichten. Indem 
Kataloginhaber, Auktionsteilnehmer und Bieter sich nicht gegenteilig äußern, versichern sie, dass sie 
den Katalog und die darin abgebildeten Gegenstände aus der Zeit des Nationalsozialismus nur zu 
Zwecken der staatsbürgerlichen Aufklärung, der Abwehr verfassungswidriger Bestrebungen, der 
Kunst, der Wissenschaft, der Forschung oder der Lehre, der Berichterstattung über Vorgänge des 
Zeitgeschehens oder der Geschichte oder zu ähnlichen Zwecken erwerben (§§ 86 a, 86 StGB). Der 
Versteigerer bietet diese Gegenstände und den entsprechenden Katalog nur unter diesen 
Voraussetzungen an. Mit der Abgabe eines Gebotes wird dies ausdrücklich anerkannt. 

9.4 Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam sein oder werden, berührt dies die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht. Die unwirksamen Bestimmungen werden durch solche wirksamen 
Bestimmungen ersetzt, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmungen am 
nächsten kommen. Entsprechend gilt dies für Regelungslücken. 

 

Stand 01.04.25 



 

 

Stuttgarter Straße 56
71638 Ludwigsburg

Telefon: +49 (0) 71 41/9 72 68 40

Mail: office@auktionshaus-ludwigsburg.de
 Homepage: www.benemerenti.de  

13 Design-Elemente  |  Anwendung dunkel

Die Designelemente werden in perlweiß auf rubinrotem 
Hintergrund platziert. Die Elemente sollten jeweils links 
und rechts sowie oben positioniert und dabei leicht 
angeschnitten sein. Der Slogan wird links oben und das 
Logo rechts unten platziert.

überraschend
wertvoll.
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Logo-Platzierung auf hellem Hintergrund

Logo-Platzierung auf dunklem Hintergrund

Logo  |  Platzierung
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Die Designelemente werden in perlweiß auf rubinrotem 
Hintergrund platziert. Die Elemente sollten jeweils links 
und rechts sowie oben positioniert und dabei leicht 
angeschnitten sein. Der Slogan wird links oben und das 
Logo rechts unten platziert.

überraschend
wertvoll.
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